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Ein Buch und ein neuer Stern

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Autor, Musiker und Bühnenkünst-
ler Roland Kulik hat mit „Bilhelm
Bautz“ ein Buch für Kinder und
Erwachsene vorgelegt - seine
„Kölsche Weihnacht“, mit der er
gerade vielfach auf der Bühne
steht, trägt im Bühnenbild einen
weiteren Stern. Die Geschichten
dahinter, diese Woche in Porz am
Montag.

Zudem in dieser Zudem in dieser Zudem in dieser Zudem in dieser Zudem in dieser Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:
viele weitere Neuigkeiten und Ge-
schichten aus dem Stadtbezirk
Porz.

 

Fördergeldkollaps angekündigt

Letzte Chance auf 21.000 Euro vom Staat nutzen!
Mit der Regierungsneubildung wird laut CDU-Kanzlerkandidat Merz die Heizungsförderung drastisch gekürzt. 
Laut aktuellen Plänen soll beispielsweise das Fördergeld für eine umweltfreundliche Wärmepumpe um mehr 
als 50% (von max. 21.000 auf ca. 10.000 Euro) gesenkt werden.

Ihre Vorteile, wenn Sie jetzt reagieren:
• Bis zu 70 % Förderung noch bis ca. Ende März
• Planungssicherheit
• Zukunftssicher und energiesparend

So einfach geht’s:
1. Zum Infoabend kommen / Beratungstermin bei uns vereinbaren
2. Mit unserer Unterstützung passende Heizungslösung wählen 
3. Förderantrag mit Angebot bis Ende März 2025 stellen!

Fuggerstraße 20, 51149 Köln
Tel. 022 03 - 935 24 10, www.sanitherm.de

Heizungs-
förderung*

* Jetzt noch bis zu 70 % Heizungsförderung
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SICHER NUR NOCH 
BIS CA. ENDE MÄRZ!

Infoabend und 
weitere Infos!

Heizung_2024_Zuschuss sichern_184x60_rz.indd   1 20.11.2024   12:16:31

Weihnachten

 kann kommen
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Vielerorts festlich geschmückte Bäume

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

In Zündorf am Marktplatz, diese
Woche unser Montagsfoto, in
Porz-Mitte in der Fußgängerzone
oder auch im Bezirksrathaus. An
vielen stehen dieser Tage ge-
schmückte Weihnachtsbäume -
meist mit selbst gemachtem
Baumschmuck von Kindern aus
Kindertagesstätten und Grund-
schulen ausgestattet und organi-
siert von Ehrenamtlichen.

In Zündorf halten die dortigen
Groov-Paten die Tradition aufrecht.
Zwei Bäume in Porz-Mitte hat der
dortige Bürgerverein organisiert.
Finanziert vom örtlichen Rewe-Su-
permarkt. Die Sparkasse Köln/
Bonn spendet zudem 100 Euro an
jede teilnehmende Kita. Im Be-
zirksrathaus Porz kümmert sich das
Team um Bürgeramtsleiter Guido
Motter um das Aufstellen.
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Anzeige

Kühlen und Wärmen -
und trotzdem auf die Umwelt achten
Betreiben Sie eine Kälteanlage? Oder eine Klimaanlage oder Wärmepumpe?

FFFFFrank Schecht (r.), Leiter der Kälte- und Klimaabteilung beirank Schecht (r.), Leiter der Kälte- und Klimaabteilung beirank Schecht (r.), Leiter der Kälte- und Klimaabteilung beirank Schecht (r.), Leiter der Kälte- und Klimaabteilung beirank Schecht (r.), Leiter der Kälte- und Klimaabteilung bei
Sanitherm, zusammen mit seinem Kollegen Marius Plinke beimSanitherm, zusammen mit seinem Kollegen Marius Plinke beimSanitherm, zusammen mit seinem Kollegen Marius Plinke beimSanitherm, zusammen mit seinem Kollegen Marius Plinke beimSanitherm, zusammen mit seinem Kollegen Marius Plinke beim
Check einer KlimaanlageCheck einer KlimaanlageCheck einer KlimaanlageCheck einer KlimaanlageCheck einer Klimaanlage

Ab Januar gelten neue Regeln
für Instandsetzung und Wartung
von bestimmten Kälteanlagen.
Ab Januar 2026 betrifft das auch
einige Klimaanlagen und Wär-
mepumpen. Kältemittel, deren
Treibhauspotential, das so ge-
nannte „Global Warming Poten-
tial“ (GWP), wenigstens 2500-mal
so hoch ist wie das von CO2 dür-
fen ab den entsprechenden Jah-
ren nicht mehr zur Wartung und
Instandsetzung der betroffe-
nen Geräte verwendet wer-
den, außer im aufbereiteten
oder recycelten Zustand.

„Kältemittel mit so einem hohen
GWP sollten zum Schutz von Um-
welt und Klima gar nicht erst in
die Atmosphäre gelangen“, sagt
Frank Schecht, Kälte- und Klima-
experte der Sanitherm. Der ge-
lernte Kältebauer rät dazu, War-
tungen unbedingt durchführen zu
lassen und die Anlagen einer
Dichtheits- und Betriebszustands-
prüfung unterziehen zu lassen. Je
nach Kältemittel in Verbindung
mit der Füllmenge ist eine Dicht-
heitsprüfung in der Wartung
ohnehin enthalten.
WWWWWas ist,as ist,as ist,as ist,as ist, wenn die  wenn die  wenn die  wenn die  wenn die Anlage undichtAnlage undichtAnlage undichtAnlage undichtAnlage undicht
ist, zu wenig Kältemittel führt undist, zu wenig Kältemittel führt undist, zu wenig Kältemittel führt undist, zu wenig Kältemittel führt undist, zu wenig Kältemittel führt und
das entsprechende Kältemittel gardas entsprechende Kältemittel gardas entsprechende Kältemittel gardas entsprechende Kältemittel gardas entsprechende Kältemittel gar
nicht mehr nachgefüllt werden darf?nicht mehr nachgefüllt werden darf?nicht mehr nachgefüllt werden darf?nicht mehr nachgefüllt werden darf?nicht mehr nachgefüllt werden darf?
„Dann können wir reagieren, bevor
sich eine Störung zeigt. Üblicherweise
erhalten wir die Anlage, indem wir
einen passenden Ersatz finden, der
umweltfreundlicher ist, ein so ge-
nanntes ‚Drop In‘ - ein Übergangs-
kältemittel, bis die Industrie ein
neues gefunden hat. Das kann auch
mehrere Jahre überbrücken.“
Frank Schecht tauscht das alte
Kältemittel gegen das umwelt-
freundlichere, zugelassene ein.
„Damit sorgen wir dafür, dass die
Anlage ihrer geforderten Leistung

entsprechend weiterarbeiten kann;
die Abweichungen sind in der
Regel minimal.“
Unter dem QR-Code finden Sie
eine Liste der Kältemittel, die
demnächst für die hier angespro-
chenen Geräte betroffen sind. Sie
können sich dort - oder hier - auch
für einen Beratungstermin bei
Frank Schecht anmelden:
02203 - 935 24-29.

Baumschmücken am Dorfplatz

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

ElsdElsdElsdElsdElsdorforforforforf - Die Dorfgemeinschaft und
die Gesellschaft Fidele Elsdorfer ha-
ben zum gemeinsamen Weihnachts-
baumschmücken auf den Dorfplatz
eingeladen. Mit auf dem Programm
bei sonnig-kaltem Wetter standen hei-
ßer Kakao, Glühwein, Kaffee und fri-
sche Waffeln, zudem Frisches vom Grill.
„Mister Musik“ Jürgen Vorrath hat
das Fest musikalisch untermalt. So
konnten die Anwesenden erstmals
gemeinsam einige Weihnachtslieder
singen. Für die nicht so Textsicheren
wurden dafür eigens Liedtexte vorbe-
reitet und verteilt. Unerwartet erhiel-
ten die Feiernden Besuch von einigen
Radfahrenden, die ihre Räder
weihnachtlich geschmückt und
beleuchtet hatten. (red.)
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Das Geschenk zu Weihnachten
Karten für die Jordan-Tribüne am Rosensonntagszug Porz-Mitte

Sie sind auf der Suche nach einem
außergewöhnlichen Weihnachtsge-
schenk und möchten etwas Be-
sonderes schenken: einen Platz auf
der Rosensonntagstribüne am Por-
zer Rathaus für den 2. März 2025.
Erleben Sie den fantastischen Zug
aus besonderer Perspektive und
auf Höhe der auf den Festwagen
fahrenden Zugteilnehmer. Dazu
einen Blick auf den Rhein und den
Kölner Dom im Hintergrund.
In diesem Jahr initiiert erstmalig
die Medienberatung Rule Mews -
in Kooperation mit dem Festaus-
schuss Porzer Karneval - die Tribü-
ne. Zum Preis von 39 Euro je Karte
erwarten die Besucher*innen
dann gleich mehrere im Preis
inkludierten Angebote - so gibt
es pro Person einen Kamelle-

Beutel (Edeka Hein), einen Blau-
beerberliner der Bäckerei Hardt,
ein Edition-Kölsch-Glas, bereitge-
stellt von der Sparkasse Köln/
Bonn, zudem ab fünf Karten ein 5-
Liter-Fässchen von Früh-Kölsch
inklusive. Optional bietet zudem
das anliegende Restaurant Haus
Knott vorab ein herzhaftes Früh-
stück (belegte Brötchen und Kaf-
fee inklusive) für 9,90 Euro an.
Hierfür ist eine Reservierung un-
ter 02203 / 1833726 notwendig.
Für die Besucher der Tribüne ste-
hen Toiletten vor Ort oder im Be-
zirksrathaus bereit.
Karten für die Tribüne können per
E-Mail an kontakt@mbrm.de oder
per Telefon unter 0157 / 7146 2376
geordert werden - Achtung, es sind
bereits ca. 2/3 des Kontingents

verkauft! Ebenso erleben Sie die
Produktion der Live-Übertragung
des Zuges hautnah, zu sehen auf
dem YouTube-Kanal „#Kölnlive“.
Der Kanal kann jetzt schon
unterwww.youtube.com/
@koelnlive abonniert werden.
Die mehrstündige Übertragung be-
inhaltet Live-Bilder vom Zug, Kom-
mentare von Ehrenpräsident des FAS
Porzer Karneval Stephan Demmer
und „Olli“ Jordan - Bauer im Porzer
Dreigestirn und Namensgeber der
Tribüne - sowie Einspielfilme. Mo-
deriert wird die Übertragung von
Lars Göllnitz, der auch als Reporter
das Geschehen direkt am und im
Zug einfängt. Ein besonderes Er-
lebnis mit vorprogrammierten Ka-
melle-Salven - die Jordan-Tribüne
am Rosensonntagszug. (rm)

Vorstandsvorsitzende
im Amt bestätigt
LindLindLindLindLind - Anke Kaysser-Pyzalla wur-
de als Vorstandsvorsitzende des
Deutschen Zentrums für Luft-
und Raumfahrt (DLR) wieder-

berufen. In der Sitzung des Se-
nats des DLR am 28. November
wurde die Vorstandsvorsitzen-
de Prof. Dr.-Ing. Anke Kaysser-

Pyzalla erneut ins Amt gewählt.
Ihre zweite Amtszeit beginnt im
Jahr 2025 und endet 2030.
(red.)
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Trödelmarkt im Engelshof
15. Dezember, 11 bis 17 Uhr

Ein Buch und ein neuer Stern
Roland Kulik hat mit „Bilhelm Bautz“ ein Buch für Kinder und Erwachsene vorgelegt -
seine „Kölsche Weihnacht“ trägt im Bühnenbild einen weiteren Stern

Mehr Informationen unter
engelshof.net/troedelmaerkte
Anmeldung: mittwochs vor dem

Termin von 13 bis 15 Uhr im Engels-
hof, Bürgerzentrum Engelshof e. V.,
Oberstr. 96, 51149 Köln

Links das vierzig Jahre alte Original: Roland Kulik mit seinem BuchLinks das vierzig Jahre alte Original: Roland Kulik mit seinem BuchLinks das vierzig Jahre alte Original: Roland Kulik mit seinem BuchLinks das vierzig Jahre alte Original: Roland Kulik mit seinem BuchLinks das vierzig Jahre alte Original: Roland Kulik mit seinem Buch
„Bilhelm Bautz“. Foto: Göllnitz„Bilhelm Bautz“. Foto: Göllnitz„Bilhelm Bautz“. Foto: Göllnitz„Bilhelm Bautz“. Foto: Göllnitz„Bilhelm Bautz“. Foto: Göllnitz

Roland Kulik mit dem Stern, der bei der „Kölsche Weihnacht“ an MusikerRoland Kulik mit dem Stern, der bei der „Kölsche Weihnacht“ an MusikerRoland Kulik mit dem Stern, der bei der „Kölsche Weihnacht“ an MusikerRoland Kulik mit dem Stern, der bei der „Kölsche Weihnacht“ an MusikerRoland Kulik mit dem Stern, der bei der „Kölsche Weihnacht“ an Musiker
Frank Hocker erinnert. Foto: GöllnitzFrank Hocker erinnert. Foto: GöllnitzFrank Hocker erinnert. Foto: GöllnitzFrank Hocker erinnert. Foto: GöllnitzFrank Hocker erinnert. Foto: Göllnitz

WahnWahnWahnWahnWahn - Das Original hebt Roland
Kulik an einem sicheren Ort auf.
Kariertes, inzwischen leicht an-
gegilbtes Papier, mit Bleistift be-
schrieben, gebunden. „Die Ge-
schichte ist vor 40 Jahren ent-
standen“, erzählt der kreative
Musiker, Autor und Bühnenkünst-
ler. „Als meine Tochter ganz klein
war.“
Damals habe er angefangen, die
Geschichten von Bilhelm Bautz zu
erzählen. Über die Jahre habe sich
das dann immer weiterentwickelt.
Neue Geschichten seien dazuge-
kommen. Heute nun gibt es den
kleinen Bilhelm, mitsamt spre-
chender Tiere, Feen und einem
Abenteuer in Buchform. „Wenn
ich es nicht jetzt gemacht hätte,
dann wahrscheinlich nie mehr“,
mutmaßt Kulik.
Zusammen mit Illustrator Micha-
el Blechmann hat Kulik den Figu-
ren seiner Geschichte ein Gesicht
gegeben. „Jeder Protagonist hat
auch ein Lied“, erzählt Kulik. Per
QR-Code auf dem Buchdeckel

lassen sich die Stücke anhören.
Einige hat Roland Kulik nur per
Gitarre und Gesang aufgenom-
men, andere sind umfangreicher
arrangiert - unterstützt von Andre-
as Wegener von den Bläck Fööss.
So sei „Bilhelm Bautz“ ganz be-
wusst ein Buch für kleine und er-
wachsene Leser*innen, sagt Kulik.
Vorne im Buch steht beschrieben,
in welcher Umgebung man sich in
die Welt des kleinen Waldbewoh-
ners begeben kann: etwa mit Ta-
schenlampe unter der Bettdecke.
Für das kommende Jahr plant Ku-
lik bereits das Buch auch als Büh-
nenprogramm umzusetzen. „Das
muss eine kleine Sache werden“,
so der Autor und Musiker. Auch
ein Hörspiel könne er sich vor-
stellen. Nun gibt es das rund 80
Seiten starke und vielfach illust-
rierte Buch erst einmal zum Kau-
fen: online im Shop koelner-
kartenladen.de, zudem in der
Kaffeerösterei Mahou.
Kulik steht aktuell wieder für eine
ganze Reihe Termine seines 1996

erdachten Programms „Kölsche
Weihnacht“ auf der Bühne. In
diesem Jahr trägt das Bühnen-
bild einen neuen Stern. Wie alle
inzwischen verstorbenen Mitglie-
der des Ensembles, ist einer auch
Gitarrist Frank Hocker gewid-
met. Dieser starb unerwartet
2023. Kreativ gestaltet worden
sei der Stern erstmals in Düssel-
dorf, erzählt Roland Kulik. Nach-
dem der bisherige Gestalter nicht
in der Lage gewesen sei, wie ab-
gesprochen zu liefern, habe er über
Jacques Tilly, der vor allem auch
für seine kreativen Arbeiten am

Düsseldorfer Rosenmontagszug
bekannt ist, von Doris und Alexan-
der Moisa gehört, erzählt Kulik.
Diese hätten schnell geholfen und
einen besonders schönen Stern mit
Antlitz und Gitarre gefertigt.
„Das ist einfach erstklassige Ar-
beit. Sie haben das Gesicht von
Frank ganz genau getroffen“, so
Kulik. „Die Düsseldorfer haben
es geschafft, die Geschichte zu
retten. Wir wären traurig gewe-
sen, wenn der Stern nicht zum
Programm dabei wäre.“
(Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: @enqoozee)
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Tag des Ehrenamtes
am 5. Dezember

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

„Leider fängt die Geschichte nicht
so schön an. Ich habe meine
Mama im Januar verloren. Was
für uns ein sehr großer Verlust
war. Aus diesem Schicksalsschlag
heraus, sehnte ich mich danach,
anderen Menschen zu helfen.
Auch, um meine Mama stolz zu
machen. Meiner Tante, der
Schwester meiner Mutter, ging es
ähnlich. Und wir meldeten uns bei
den Grünen Damen im Porzer
Krankenhaus an.

Seit April machen wir dieses Eh-
renamt mit Leidenschaft und es
gibt uns so viel für unser Leben.
Es tut gut, einfach für Menschen
da zu sein und die Menschlichkeit
in dieser Welt wieder mehr aufle-
ben zu lassen. Es ist für beide
Seiten eine Win-Win-Situation.
Und meine Tante und ich möchten
es nicht mehr missen. Es ist selbst-
verständlich geworden, es in un-
serem Alltag mit zu integrieren.“
- Tanja Vorrath und Ingrid Löpitz

Konzert zu Joseph Haydns
Oratorium „Die Schöpfung“

Mit dem Bus ins Theater
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Stücke wie Tos-
ca, Carmina Burana oder auch die
Zauberflöte enthält das Pro-
gramm der Theatergemeinde
Bonn. Hierzu bietet die Porzer
Gruppe der Theatergemeinde
Bonn regelmäßige Bus-Touren zu
den Bonner Theatern an. Zuge-

stiegen werden kann in Porz-Mit-
te, an der Bergerstraße, in Gren-
gel, Wahnheide oder Lind. Der
Zustieg kann individuell ange-
passt werden. Weitere Informati-
onen erteilt Gotelind Schwantge
unter Telefon 02203 65118 oder
0176 32896686. (red.)

EilEilEilEilEil - Am Sonntag, 15. Dezember,
um 17 Uhr erklingt Joseph Haydns
gleichermaßen berühmtes wie
beliebtes Oratorium „Die Schöp-
fung“ in der Markuskirche. Vor-
getragen von der Porzer Kantorei
der Evangelischen Kirchenge-
meinde, begleitet vom „Neuen
Rheinischen Kammerorchester“
unter der Leitung von Thomas
Wegst. Als Solisten wirken Anna
Herbst (Sopran), Simone Degner
(Alt), Theo Rohde (Tenor) und Fa-
bian Hemmelmann (Bass) mit.
„Das Werk ist auch deshalb so
beliebt, weil Haydn es in un-
nachahmlicher Weise versteht,
den Text in Musik und Klang zu
verwandeln“, so Kantor Wegst.
„Als Gott zum Beispiel am ers-
ten Tag das Licht erschuf, ertönt
ganz unvermittelt ein strahlen-
der Fortissimo-Akkord. Und als

er die Würmer erschafft, singt
der Solobass extrem tiefe Töne.
So durchzieht das gesamte Werk
eine gewisse Heiterkeit.“
Karten gibt es an folgenden Vor-
verkaufsstellen: online über
www.ticket-regional.de (Such-
begriff „Markuskirche Porz“),
vor Ort beim Evangelischen Ge-
meindebüro, Mühlenstraße 4, in
der Parfümerie Scholz, Bahnhof-
str. 14, der Wahner Bücherstu-
be, Frankfurter Str. 198, der
Marien-Apotheke in Eil, Berger-
str. 169, bei Schreibwaren „Flo-
rinis“ in Zündorf, Schmittgasse
57, in der Elephanten-Apotheke
in Niederkassel sowie über alle
Chormitglieder.
Der Eintritt beträgt 20, ermä-
ßigt 12 Euro. Die Abendkasse,
sofern nicht ausverkauft, öffnet
um 16.30 Uhr. (red.)
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Holzheizwerk auf dem Flughafengelände
Rhein Energie AG und Flughafen Köln/Bonn kooperieren bei der Umsetzung von
Nachhaltigkeitsprojekten

So soll das Kraftwerk einmal ausschauen. Simulation: Rhein Energie AGSo soll das Kraftwerk einmal ausschauen. Simulation: Rhein Energie AGSo soll das Kraftwerk einmal ausschauen. Simulation: Rhein Energie AGSo soll das Kraftwerk einmal ausschauen. Simulation: Rhein Energie AGSo soll das Kraftwerk einmal ausschauen. Simulation: Rhein Energie AG

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Rhein Energie AG und
der Flughafen Köln/Bonn setzen ihre
gemeinsamen Aktivitäten zum Kli-
maschutz fort: Auf dem Flughafenge-
lände entsteht nach Angaben beider
ein nachhaltiges Holzheizwerk, das
die CO2-Emissionen deutlich senke
und den Flughafen so mit klimascho-
nend hergestellter Wärme versorge.
Die Anlage soll im Winter 2025/2026
fertiggestellt werden und dann eine
Wärmeleistung von 2,5 Megawatt
(MW) erreichen.
Als Energiedienstleister stelle
man bereits seit vielen Jahren die
Gas-, Strom-, Kälte- und Wärme-
versorgung des Köln Bonn Airport
sicher, so die Rhein Energie AG.
Gemeinsam arbeiteten die bei-
den Unternehmen an Lösungen,
den Flughafen klimaneutral mit
Energie zu versorgen. Mit dem
Bau eines neuen Holzheizwerks

werde ein weiterer Meilenstein
auf diesem Weg erreicht. Die neue
Energieversorgungsanlage soll

durch das Team von „RheinEner-
gie - next energy solutions“ er-
richtet werden. Betrieben werden

soll das fertige Holzheizwerk
durch die Flughafen Köln/Bonn
GmbH. (red.)
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9. Kölner Weihnachtscircus -
das kulturelle Highlight in Köln bis zum 05.01.2025
Ein so hochkarätiges Programm
gab es noch nie im Kölner Weih-
nachtscircus - ausgezeichnete Ar-
tisten (im wahrsten Sinne des
Wortes - denn hier treten 60
international preisgekrönte
Künstler auf!), bezaubernde
Kostüme und auf die Darbietun-
gen abgestimmte Musik - der
Kölner Weihnachtscircus über-
trifft sich wieder einmal selbst.
Die Produzenten Katja und Ilja
Smitt - seit 30 Jahren im Zirkus-
geschäft tätig, haben ein klares
Konzept, das die Besucher in
eine Welt voller Magie eintau-
chen lässt.
Alles wird miteinander verbun-
den und so ergibt sich eine Show
der Spitzenklasse und Kultur
wird erlebbar.
Top-Acts aus insgesamt 26 Na-
tionen schaffen ein unvergleich-
liches Ambiente im Palastzelt an
der Zoobrücke in Köln und sorgen

für glückliche Gesichter.
Einer der gefragtesten Künstler
derzeit ist der französische Illusio-
nist Vincent Vignaud, er kehrt die-
sen Winter zum Kölner Weihnachts-
circus zurück, um das Publikum
erneut zu verzaubern. Er lässt Men-
schen schweben und zeigt weitere
spektakuläre Illusionen.
Kreativdirektorin Katja Smitt reist
jedes Jahr um die Welt, um außer-
gewöhnliche Talente zu finden.
Dank der langjährigen Beziehung
zur Chinesischen Nationalen Zir-
kusorganisation ist es ihr gelun-
gen, eine beeindruckende Auswahl
an Künstlern nach Köln zu holen:
„China ist weltweit bekannt für
das höchste Niveau in Akrobatik
und Körperkunst“, erklärt Smitt.
„Aus Shenyang kommen die welt-
berühmten Hoop-Diver in unse-
ren Weihnachtscircus, eine Trup-
pe, die für ihre Geschwindigkeit,
Präzision und Kühnheit bekannt

ist. Ihre Choreografien kombinie-
ren Tradition mit modernen Tech-
niken und sorgen so für ein uni-
versell mitreißendes Erlebnis.“
Auch die Liaocheng Acrobatic
Group hat unzählige internatio-
nale Preise gewonnen und wird
nach Köln beim Zirkusfestival von
Monte Carlo auftreten. Die Tai An

Acrobatic Diabolo Troupe besteht
aus einem Team graziöser Akro-
batinnen, die das Diabolo-Spiel
auf ein in Europa noch nie gese-
henes Niveau heben.
Eine weitere Besonderheit wird
es (leider) geben - die legendä-
ren „Fumagalli“-Clowns werden
Ihre Weltkarriere beenden und
haben sich bewusst den Kölner
Weihnachtscircus ausgesucht,
um sich von ihrem Publikum zu
verabschieden.
Glücklicherweise konnte Produ-
zent Ilja Smitt eine Verlänge-
rung der Spielzeit bis zum
05.01.2025 erreichen - somit
wird es noch mehr als 10 Shows
mehr geben, als ursprünglich
geplant. Informieren Sie sich auf
der Website www.koelner-
weihnachtscircus.de und buchen
Sie noch heute Ihre Plätze, nut-
zen Sie die einzigartige Gele-
genheit, Zirkusgeschichte zu er-
leben. Sichern Sie sich jetzt Ihre
Tickets auf koelner-
weihnachtscircus.de und reser-
vieren Sie sich die besten Plätze.
Das Team des Kölner Weih-
nachtscircus freut sich darauf,
auch Sie in Weihnachtliche
Stimmung zu versetzen. (rm)

Helmut Gote mit Programm im Eltzhof
WWWWWahnahnahnahnahn - Am Donnerstag, 23. Januar, tritt ab 20 Uhr Autor und
Radiopersönlichkeit Helmut Gote mit seinem Programm „Quatsch
mit Soße“ im Wahner Eltzhof auf. Das Programm bietet Comedy

übers Kochen. Am 2. Februar steht dann Kabarettist Konrad Beikircher
an selber Stelle auf der Bühne.
https://wahn-witzig.online-ticket.dehttps://wahn-witzig.online-ticket.dehttps://wahn-witzig.online-ticket.dehttps://wahn-witzig.online-ticket.dehttps://wahn-witzig.online-ticket.de (red.)



Porz am Montag | 18. Jahrgang | Nr. 49 | Samstag, 07. Dezember 2024 | Kw 49 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 11

Kölner  Weihnacht sCircu s99..9.Kölner  Weihnacht sCircu s

Gemeinsam lachen, staunen & geniessen
  Hotline

0221
2801  PALASTZELT A/D ZOOBRÜCKEPALASTZELT A/D ZOOBRÜCKE  

VomVom 29.11.  29.11. bisbis 31.12. 31.12.20242024
EINMALIGE VERLÄNGERUNG BIS

5. JANUAR ’25

Vorweihnachtliche Schiffstour

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Zum zweiten
Mal in diesem Jahr hat die Senio-
renvertretung Porz in Kooperati-
on mit dem Bürgeramt Porz eine
Schiffstour für Senior*innen aus-
gerichtet. Diesmal mit vorweih-
nachtlicher Note. Erstmals im Vor-
Advent veranstaltet, begrüßten an
Bord Bezirksbürgermeisterin Sa-
bine Stiller, der Vorsitzende der Se-
niorenvertretung Porz Volker Scherz-
berg und Bürgeramtsleiter Guido
Motter rund 130 Senior*innen, die
mit der MS RheinCargo zu der zwei-
einhalbstündigen Tour unterwegs
waren. Die Tour führte vorbei an
weihnachtlich geschmückten
Fenstern und Häusern auf beiden
Seiten des Rheins und auch entlang
des leuchtenden Panorama der
Kölner Altstadt.
Möglich wurde diese zweite Seni-
orenschiffstour im Jahr 2024 durch
einen finanziellen Zuschuss über
bezirksorientierte Mittel der Be-
zirksvertretung Porz. Für die Teil-

nehmenden, allesamt Bewohner*
innen von Seniorenheimen im
Stadtbezirk sowie Mitglieder und
ehrenamtlich aktive Senior*innen

aus den Porzer Seniorennetzwer-
ken, gab es auf den Tischen neben
reichlich Kuchen und Kaffee,
zudem jeweils einen Schokoladen-

Nikolaus. Nach Schlagermusik
standen zudem auch kölsche und
internationale Weihnachtslieder
auf dem Programm. (red.)
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Die Brücke aus vielen Blickwinkeln
Die Foto-Ausstellung zur Rodenkirchener Brücke in der Rathaus-Galerie ist ein wenig auch
Statement für ihren Erhalt

Ein markantes Bauwerk und Wahrzeichen ist die Brücke. Hier fotogra-Ein markantes Bauwerk und Wahrzeichen ist die Brücke. Hier fotogra-Ein markantes Bauwerk und Wahrzeichen ist die Brücke. Hier fotogra-Ein markantes Bauwerk und Wahrzeichen ist die Brücke. Hier fotogra-Ein markantes Bauwerk und Wahrzeichen ist die Brücke. Hier fotogra-
fiert von Jeremias Maier. Foto: Göllnitzfiert von Jeremias Maier. Foto: Göllnitzfiert von Jeremias Maier. Foto: Göllnitzfiert von Jeremias Maier. Foto: Göllnitzfiert von Jeremias Maier. Foto: Göllnitz

Die Bezirksvertreter Anne Kafzyk (Mitte) und Anton Neuberger (l.)Die Bezirksvertreter Anne Kafzyk (Mitte) und Anton Neuberger (l.)Die Bezirksvertreter Anne Kafzyk (Mitte) und Anton Neuberger (l.)Die Bezirksvertreter Anne Kafzyk (Mitte) und Anton Neuberger (l.)Die Bezirksvertreter Anne Kafzyk (Mitte) und Anton Neuberger (l.)
eröffnen die Schau. Foto: Göllnitzeröffnen die Schau. Foto: Göllnitzeröffnen die Schau. Foto: Göllnitzeröffnen die Schau. Foto: Göllnitzeröffnen die Schau. Foto: Göllnitz

Auch Fotos aus den Baujahren der Rodenkirchener Brücke gibt es zuAuch Fotos aus den Baujahren der Rodenkirchener Brücke gibt es zuAuch Fotos aus den Baujahren der Rodenkirchener Brücke gibt es zuAuch Fotos aus den Baujahren der Rodenkirchener Brücke gibt es zuAuch Fotos aus den Baujahren der Rodenkirchener Brücke gibt es zu
sehen. Foto: Göllnitzsehen. Foto: Göllnitzsehen. Foto: Göllnitzsehen. Foto: Göllnitzsehen. Foto: Göllnitz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - „Es ist ja auch eine
Porzer Brücke“, findet Bezirks-
vertreterin Anne Kafzyk. Gemeint
ist die im markanten Kölner Brü-
ckengrün gestrichene Rodenkir-
chener Autobahnbrücke. Seit den
1930er Jahren verbindet sie die
heutigen Stadtbezirke Porz und
Rodenkirchen. Und in den ur-
sprünglichen Planungen auch
Istanbul und London. Angeschlos-
sen an das schon damals interna-
tionale Straßennetz, sollte die
Brücke eine wichtige Rhein-Que-
rung ermöglichen.
Vor dem Krieg schon als Hänge-
brücke gebaut, wurde sie nach
1952 wieder aufgebaut. In den
1990er Jahren um die gleiche Grö-
ße verbreitert. Heute ist die Brü-
cke Teil der vielbefahrenen A4 und
markantes und denkmalgeschütz-
tes Wahrzeichen.
Die Kölner Grünen haben ihr eine
Ausstellung gewidmet. Resultie-
rend aus einem Fotowettbewerb,
zu dem Fotograf*innen ihre Bil-
der einreichen konnten. 2023
wurde die Schau, die auch ein

wenig ein politisches Statement
ist, erstmals in Rodenkirchen ge-
zeigt. Aktuell plant der Bund den
Abriss und Neubau einer anderen
Brücke an selber Stelle. In der
Bevölkerung regt sich seit Be-
kanntwerden der Pläne Kritik. Vor
allem die bauliche und verkehrli-
che Notwendigkeit wird in Frage
gestellt. Zudem gibt es Kritik an

der Beeinträchtigung der Natur
beim Bau.
Auch darüber wurde nun bei der
Vernissage der zweiten Präsen-
tation der Fotos in der Galerie im
Bezirksrathaus Porz gesprochen.
Anne Kafzyk von den Grünen und
Anton Neuberger CDU-Bezirksver-
treter in Porz sind sich dabei ei-
nig: „Wir beide kommen aus un-

terschiedlichen Fraktionen, aber
wir liegen in Sachen Brücke nicht
so weit auseinander“, so Neuber-
ger. Auch er befürworte den Er-
halt der Brücke. Was auch der Rat
der Stadt Köln so sehe, wie er
sagt.
Die Schau zeigt die Rodenkirche-
ner Brücke in vielen Blickwinkeln.
Mal in Gänze, mal im Detail, mal
kombiniert, weil genutzt von Men-
schen. Und auch ein paar Fotos
aus den Bauzeiten der Brücke gibt
es. Eine Luftaufnahme, direkt
über der Brücke aufgenommen,
zeigt: In der gebauten Breite
scheint eine Erweiterung der Fahr-
spuren auf jeweils vier auf beiden
Seiten möglich. „Die Brücke ist ja
intakt“, sagt so auch einer der
Besucher der Ausstellung. „Wir
sprechen nicht von einer defek-
ten Brücke.“
Die Ausstellung ist bis zum 21.
Dezember in der Rathaus-Galerie
zu sehen. Montags bis freitags
von 9 bis 18 Uhr, samstags von 10
bis 14 Uhr. (Lars Göllnitz - der
Autor bei Instagram: @enqoozee)
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Die Rondorf-Nordmanntanne
Anfang 1970 wurde auf dem
landwirtschaftlichen Betrieb
der Familie Rondorf in Trois-
dorf-Kriegsdorf eine kleine
Nordmanntanne neben der
Scheune gepflanzt. Dort hat
sie sich bis zum 18.11.2024
prächtig entwickelt und wur-
de zu einer wunderschönen
Tanne.
Da auf dem Hof keiner mehr
wohnte, hat die Familie Ron-
dorf den Hof Mitte des Jahres
verkauft.
Ende Oktober wurde Petra Land-
eck, geb. Schmitz, ebenfalls von
einem landwirtschaftlichen Fa-
milienbetrieb, von der neuen
Eigentümerin auf dieses
Prachtstück angesprochen
und gefragt, ob man die Nord-
manntanne nicht noch einmal
im Dorf als Weihnachtsbaum
präsentieren könnte. „Ich
werde mich einmal umhören“
hatte Frau Landeck darauf
geantwortet.

Gesagt, getan! Sie sprach mit
Jö Engels vom Engelshof - der
war begeistert von der Idee und
reagierte spontan. „Das bekom-
men wir hin“, kündigte er an. Mit
Unterstützung von Hans Josef
Hucklenbroich wurde die Angele-
genheit besprochen und kurz dar-
auf auch umgesetzt.
Am 18.11.2024 war es dann so
weit, der Engelshof kam mit

einem Teleskoplader und einer
Motorsäge vorbei, um die Tanne
präzise und sicher zu fällen. Nun
hing die Tanne in der Gabel des
Teleskopladers und wurde schwe-
bend über die Reichensteinstra-
ße zum Dorfplatz am Rosenhügel
transportiert. Der Stamm wurde
passend schmal für das dafür
vorgesehene Loch im Boden
bearbeitet und festgemacht.

Nun steht der schöne Baum als
Weihnachtsbaum auf dem Dorf-
platz in Kriegsdorf und wurde
am 28.11.2024 festlich von den
3 Kitas und einer kleinen priva-
ten Kindergruppe weihnachtlich
mit selbstgebasteltem und ge-
spendeten Weihnachtsschmuck
geschmückt. Da der Baum so
riesig ist, hat sich die die Fa.
Zimmerei Thomas, Stefan und
Laura Mandt aus Niederkassel -
ein befreundetes Unternehmen
vom Engelshof - bereit erklärt,
kostenlos ihren Kran zur Verfü-
gung zu stellen. So konnte der
wunderbare Weihnachtsbaum
festlich von unten bis oben in
die Spitze geschmückt werden.
An die 100 Kinder mit ihren Be-
treuern waren gekommen, um
die Tanne festlich zu schmü-
cken. Die Kinder und Betreuer
wurden dann später mit Kin-
derpunsch, Plätzchen, Äpfeln
und Mandarinen für ihr Arbeit
belohnt. (pho)
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Keine Grundschule, aber
Ausweichstandort
PPPPPorz-Miorz-Miorz-Miorz-Miorz-Mittettettettette - Am Urbacher Weg wird nun scheinbar doch keine
Grundschule errichtet. Dies vermeldet nun die Stadt Köln. Je-
doch soll während der Neubaumaßnahmen am Schulstandort
Berliner Straße die dortige Förderschule Berliner Straße einen
zeitweisen Ausweichstandort am Urbacher Weg bekommen.
Die SPD Poll-Ensen-Westhoven verweist dazu auf ihre Anträge
in verschiedenen Gremien hin und fordert klare Zeit- und
Maßnahmenpläne für die geplanten Schulumzüge. „Bereits
vor neun Monaten hätte die Verwaltung der einstimmig be-
schlossenen Aufforderung der Bezirksvertretung Porz folgen
und sich diese aufwendige Prüfung sparen können. Bereits im
Juni haben wir im Ausschuss für Schule und Weiterbildung
unseren Plan bekräftigt“, so Stadtrat Lukas Lorenz.
Ursächlich für die Planänderung sind nach Angaben der Gebäu-
dewirtschaft die verkehrlichen Auswirkungen auf dem Urba-
cher Weg, der für eine Grundschule und das naheliegende
Krankenhaus nicht ausreichend dimensioniert sei. (red.)

Volle Aufmerksamkeit
für sechs Redner
Die Gesellschaft Fidele Grön Wieße
Rezag Porzer Ehrengarde hat ihr
Rednerfrühschoppen abgehalten

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Vor allem das gesprochene Wort stand im Mittel-
punkt. Beim Rednerfrühschoppen der Karnevalisten der Fidele
Grön Wieße Rezag Porzer Ehrengarde stehen gleich mehrere
Aktuere nacheinander auf der Bühne des Restaurants Groov
Terrasse. In diesem Jahr Dave Davis in seiner Rolle als Motom-
bo, zudem Djavid, ein neuer Star im Kölner Karneval. Der in
Afghanistan geborener Redner berichtete dem Publikum witzi-
ge Anekdoten über seine Rolle als Ausländer in Köln. Boris
Müller, bekannt als Die Doof Nuss, ehrte den legendären
Redner Hans Hachenberg mit einer amüsanten Hommage.

Ken Reise, alias July Vojage, brachte mit frecher kölscher
Schnauze und musikalischen Gassenhauern aus Köln die Gäs-
te zum Schunkeln und Mitsingen. Bauchredner Klaus und
seine Puppe Willi, ein sprechender Affe, sorgten für weitere
humorvolle Momente. Den Abschluss des Programms bildete
Ausbilder Schmidt.

„Ein wichtiger Punkt der Veranstaltung ist die eiserne Regel
beim Rednerfrühschoppen: Wenn ein Redner auf der Bühne
steht, wird nicht bedient und nicht geredet“, so Rezag-Präsi-
dent Walter Reinarz. „Dies garantiert volle Aufmerksamkeit für
die Künstler und schafft eine respektvolle und konzentrierte
Atmosphäre, in der die Talente ungestört brillieren können.“

Moderiert wurde der Frühschoppen von Stephan Demmer, dem
Ehrenpräsidenten des Festausschusses Porzer Karneval. (red.)



Porz am Montag | 18. Jahrgang | Nr. 49 | Samstag, 07. Dezember 2024 | Kw 49 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 15

Neues öffentliches
Toiletten-Modell
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Die Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH (AWB)
planen die Installation eines neuen Toilettentyps am Markt in
Porz-Mitte. Die innovative Sanitäranlage gehört zu den soge-
nannten Sitzen-Hocken-Stehen Anlagen (SHS). Sie biete zahl-
reiche Vorteile gegenüber herkömmlichen Toilettenarten und
trage zur Verbesserung der öffentlichen Hygiene sowie der
Sicherheit bei, so die AWB. Weitere Standorte an besonders
stark frequentierten Lagen seien geplant.
Die neue Anlage biete Toiletten aus Edelstahl, die somit besonders
widerstandsfähig gegen Vandalismus seien. Zudem können die
Toiletten geschlechtsunabhängig benutzt werden. Eine flexible
Ausstattung erleichtere die Reinigung. Die Toiletten sollen und
um die Uhr verfügbar und kostenfrei nutzbar sein. (red.)

Klaus Mundorf - 

Ihr Dach- und Solar- Experte

für Porz

Karl-Hass-Str. 19   I   53859 Niederkassel   I   Telefon:  02208 9449-0 
https://mundorf-solar.de    I     E-Mail: kontakt@mundorf-gmbh.de    

AALLES AUS EINER HAND

Ihre Vorteile im Überblick
Klaus 

Mundorf
Ihre Leistung Andere 

Anbieter

Lokaler Anbieter ?

Wirtschaftlichkeitsberechnung ?

Verschattungsanalyse ?

Kein Produktzwang ?

Kein Systemzwang ?

Erweiterungen möglich ?

PV Überschussladen ?

Keine versteckten Kosten ?

0 Euro Anzahlung ?

Zahlung nach Inbetriebnahme ?

Dachdeckermeisterbetrieb ?

Echtes Rundum-Sorglos Paket ?

?Persönliche Betreuung nach Installation

Abfall- und Straßenreinigungsgebühren steigen
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die Abfallge-
bühren sollen im kommenden Jahr
für die Gebührenpflichtigen durch-
schnittlich um 9,27 Prozent stei-
gen. Das vermeldete nun die Stadt
Köln. Die Gebühren erhöhen sich
demnach je nach Größe und Art

des Abfallbehälters zwischen 8,05
Prozent für die kleinste Einheit
aus 20 Litern und 9,72 Prozent für
eine Müllschleuse mit 1.100 Liter.
Maßgeblichen Einfluss auf diese
Entwicklung hätten vor allem die
für die Abfallwirtschaftsbetriebe

GmbH (AWB) steigenden Logis-
tikkosten. Weitere Gebührenver-
änderungen entstünden durch
Leistungserweiterungen, wie
etwa Maßnahmen aus dem „Mas-
terplan Sauberkeit“ und dem
„Zero-Waste-Konzept“. Gebüh-

renmindernd wirke sich wiederum
die stärkere Kostenbeteiligung
der Dualen Systeme bei der Samm-
lung von PPK (Papier, Pappe und
Kartonage) oder sinkende Kosten
für die Erfassung von Alttextilien
aus, so die Stadt. (red.)
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Mitsingkonzert vom
Kirchenchor St. Cäcilia
Langel -Langel -Langel -Langel -Langel - Der Kirchenchor St. Cäcilia Langel lädt am Mittwoch,
11. Dezember, um 19 Uhr zum Mitsingen von geistlicher Musik
in die Kirche St. Clemens ein. Zu Beginn des Abends sollen
bekannte adventliche Klänge präsentiert werden. Das alte
Adventslied „Wie schön leuchtet der Morgenstern“ etwa,
erklingt dann vom Kirchenchor vierstimmig gesungen. Beim
Klassiker „Tochter Zion“ ist dann auch das Publikum zum
Mitsingen gefragt.
Der Chor um Leiter Tobias Lorson tritt zusammen mit den
„Notenrheidtern“, einem Orchester bestehend aus Streichern,
Flöten und einem Organisten, auf. Der Eintritt ist frei. Spenden
werden erbeten. (red.)

Ehrung für sportlich Aktive

Uschi Fischer neben dem Vorstand des TV Ensen-Westhoven, LarsUschi Fischer neben dem Vorstand des TV Ensen-Westhoven, LarsUschi Fischer neben dem Vorstand des TV Ensen-Westhoven, LarsUschi Fischer neben dem Vorstand des TV Ensen-Westhoven, LarsUschi Fischer neben dem Vorstand des TV Ensen-Westhoven, Lars
Laufenberg. Foto: TV Ensen-WesthovenLaufenberg. Foto: TV Ensen-WesthovenLaufenberg. Foto: TV Ensen-WesthovenLaufenberg. Foto: TV Ensen-WesthovenLaufenberg. Foto: TV Ensen-Westhoven

Foto: TV Ensen-WesthovenFoto: TV Ensen-WesthovenFoto: TV Ensen-WesthovenFoto: TV Ensen-WesthovenFoto: TV Ensen-Westhoven

WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven - Bereits seit drei Jah-
ren findet die jährliche Ehrung in
Zusammenarbeit mit dem Stadt-
sportbund Köln und dessen Be-
zirksvertretung sowie dem Vor-
stand des TV Ensen-Westhoven,
Lars Laufenberg, statt. Im Ver-
einsheim ehrt der Club all jene,
die im Stadtbezirk Porz im abge-
laufenen Jahr die Prüfungen zum
Deutschen Sportabzeichen abge-
legt haben.
Training und Abnahme des deut-

schen Sportabzeichens finden an
mehreren Orten statt. In Ensen
und Westhoven etwa unter der
Leitung von Uschi Fischer und
zwischen Mai und Oktober.
Zu Ehrung kamen rund 30 Aktive,
die das Sportabzeichen erlangt
haben, zur Übergabe der Urkun-
den in das Vereinshaus des TV
Ensen-Westhoven. Standortlei-
terin Uschi Fischer hat zudem
selbst zum 48. Mal das Sportab-
zeichen in Gold bestanden. (red.)

Selbsthilfegruppe zu Demenz
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die Alexia-
ner laden zu einer Selbsthilfe-
gruppe ein: Das regelmäßige
Treffen richtet sich an Men-
schen, unabhängig vom Alter,

die an einer Demenz leiden
oder sich in Diagnostik befin-
den und den Wunsch zum Aus-
tausch in einer Gruppe haben.
Die Treffen finden an jedem

zweiten Mittwoch im Monat von
15 bis 16.30 Uhr statt.
Nächster Termin ist der 11. De-
zember. Treffpunkt ist im Gebäu-
de der Alexianer an der Pastor-

Paul-Milde-Straße 1 in Poll. In-
formationen gibt es bei Stefanie
Kolbe:
02203 369113176 oder
s.kolbe@alexianer.de. (red.)
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Baumverkauf und
Weihnachtsmarkt
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Grengeler Ortsgemeinschaft e.V. (GOG) organi-
siert seit 2011 einen Weihnachtsbaum-Verkauf im Stadtteil.
Auch in diesem Jahr wird die GOG dabei wieder durch den
Garten- und Landschaftsbetrieb Bliersbach aus Urbach mit
eigens ausgesuchten Nordmanntannen aus dem Sauerland
unterstützt. Jeder verkaufte Baum soll mit einem Teil der
Erlöse auch der Ortsgemeinschaft zugute kommen.

Zum Verkauf am Sonntag, 15. Dezember, ab 11 Uhr auf dem
Schulhof der Peter-Petersen-Grundschule, Friedensstraße 45,
gibt es zudem einen Weihnachtsmarkt mit mehr als 20 Buden.
Angebote der ortsansässigen Vereine laden zum Essen und
Feiern ein.

Musikalisch begleitet wird der Weihnachtsmarkt von Gregor
Berghausen sowie der Kindertanzgruppe Wibbelchen der Wah-
ner Wibbelstetze. Si treten um 12.30 Uhr auf. Gegen 13 Uhr
wird ein Nikolaus vorbeikommen. Anschließend singen die
Kinder der Kita St. Bartholomäus aus Urbach Weihnachtslie-
der. Um 14.15 Uhr tritt das Jugend-Blasorchester der Carl-
Stamitz-Musikschule Porz auf. (red.)

Stammtisch der
Bürgervereinigung
WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven - Am Donnerstag, 12. Dezember, findet der letzte
Stammtisch des Jahres der Bürgervereinigung Ensen-Westho-
ven statt. Los geht es ab 19 Uhr im Gastwerk des Bürgerzen-
trums Engelshof, Oberstraße 96. Eingeladen sind alle, die sich
für Ensen und Westhoven interessieren oder dazu austau-
schen möchten. (red.)

„Der Hillije Mann“
im Engelshof
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven - Die Bürgervereinigung Ensen-Westhoven lädt
insbesondere Kinder am Samstag, 7. Dezember, ab 15 Uhr zur
Veranstaltung „Der Hillije Mann“ ins Bürgerzentrum Engels-
hof ein. Auf dem Programm steht dann ein gemeinsames
festliches Weihnachtsliedersingen. Mit dabei sind das Or-
chester „Bergische Ohrwürmer“ und die Kinderchöre der
Gemeinschaftsgrundschule Ensen, der Kita Oberstraße und
der Kita Leonorenweg. Für jedes Kind gibt es einen Schokola-
dennikolaus. Die Bürgervereinigung wird hierzu von der En-
sen-Westhovener Geschäftswelt und dem Bürgerzentrum
Engelshof unterstützt. (red.)



Porz am Montag | 18. Jahrgang | Nr. 49 | Samstag, 07. Dezember 2024 | Kw 49 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 19

Treibholz und Kinderbilder
Die Bürgervereinigung Ensen-Westhoven hat jüngst im Engelshof eine Doppelausstellung abgehalten

Weihnachtliches Tanzen
zum Mitmachen
WWWWWesthovenesthovenesthovenesthovenesthoven - Am Samstag, 14. Dezember, richtet „MoveGroo-
ve - Ein Veedel tanzt“, ein inklusives Projekt der Alexianer
Köln, im Engelshof, Oberstraße 96, von 14 bis 16 Uhr eine
inklusive Tanz- und Bewegungsveranstaltung aus. Die Teilnah-
me ist kostenfrei.
Unter dem Motto „Winterlich-besinnlich bis vorweihnachtlich-
chaotisch“ erleben Teilnehmende eine einzigartige Mischung
aus Tanz und Kreativität. Weihnachtsmusik sorgt für Stim-
mung, während Bewegungsideen rund um typische Vorweih-
nachtsthemen wie das Schmücken des Baumes oder den Ge-
schenketrubel umgesetzt werden. Gemeinsam soll so eine
fröhliche Mitmach-Choreografie entstehen, bei der alle Inter-
essierten mitmachen können - unabhängig von Alter, tänzeri-
scher Vorerfahrung oder körperlicher Fitness.
Von 14 bis 15 Uhr wird getanzt, danach besteht die Möglich-
keit zur Einkehr im Gastwerk des Engelshofs.
„MoveGroove - Ein Veedel tanzt“ wird gefördert durch die
Aktion Mensch. Basierend auf dem tanzpädagogischen Ansatz
des Community Dance hat es das Ziel, die Gemeinschaft durch
Tanz und Bewegung zu stärken. (red.)

Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung

Fotos: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFotos: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFotos: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFotos: Bürgervereinigung Ensen-WesthovenFotos: Bürgervereinigung Ensen-Westhoven

Ein paar der Fundstücke aus dem Rhein.Ein paar der Fundstücke aus dem Rhein.Ein paar der Fundstücke aus dem Rhein.Ein paar der Fundstücke aus dem Rhein.Ein paar der Fundstücke aus dem Rhein.

WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven - Für die Kinder der
Grundschule Hohe Straße stand un-
ter Anleitung ihrer Kunstlehrerinnen
das Thema „Mein Ensen-Westho-
ven“ auf dem Programm. Passend
dazu haben die jungen Schüler*innen
Bilder mit Orten gemalt, die ihnen in
den beiden Stadtteilen am besten
gefallen. Sp etwa die Nikolauska-
pelle, den Engelshof, den Rhein oder
auch den Fußballplatz. Diese Bilder
hat die Bürgervereinigung Ensen-
Westhoven nun zusammen mit der
Ausstellung „Treibgutkunst“ kom-
biniert und beide zeitgleich im Bür-
gerzentrum Engelshof öffentlich
gezeigt. Die Ausstellung „Treib-

gutkunst“ zeigte dabei am Rhein
angeschwemmte Fundstücke.
Bürger*innen der beiden Stadttei-
le sammeln diese und bearbeiten
sie kreativ. In der Ausstellung wur-
den die Arbeiten physisch oder als
Fotos präsentiert. So konnten die
Besucher*innen etwa den linken Flü-
gel des Erzengels Gabriel oder ei-
nen kölschen Ötzi anschauen. Auch
Gebrauchsgegenstände fanden sich
unter den Exponaten, darunter ein
Garderobenständer. Für ihren Jah-
reskalender hat die Bürgervereini-
gung angekündigt, die kreativen
Arbeiten der Grundschüler*innen
mit in diesen aufzunehmen. (red.)



Stadt setzt bei Schulen
auf Holz

Networking und eine Rede mit spitzer Zunge
Der Verein Selbständiger Handwerksmeister Porz bereitet seinen Neujahrsempfang vor -
auf der Bühne unter anderem Polizei-Präsident Johannes Hermanns - die Veranstaltung ist
auch für Nicht-Mitglieder offen

So sehen die aus Holz gebauten Gebäude aus. Foto: Stadt Köln/So sehen die aus Holz gebauten Gebäude aus. Foto: Stadt Köln/So sehen die aus Holz gebauten Gebäude aus. Foto: Stadt Köln/So sehen die aus Holz gebauten Gebäude aus. Foto: Stadt Köln/So sehen die aus Holz gebauten Gebäude aus. Foto: Stadt Köln/
Sabine Große-WortmannSabine Große-WortmannSabine Große-WortmannSabine Große-WortmannSabine Große-Wortmann

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Bei der räumlichen Erweiterung von Schulen setzt
die Stadt Köln baulich auch auf Holz: So konnten nun neue
Gebäude für zwei Grundschulen in Holzmodulbauweise fertig-
gestellt werden: An der Gemeinschaftsgrundschule Unter Bir-
ken an der Schulstraße 23 in Eil konnte die Erweiterung bereits
im September in Betrieb gehen. Zudem ist auch die Erweite-
rung des Teilstandorts der Gemeinschaftsgrundschule Köln-
Flittard an der Peter-Grieß-Straße fertiggestellt worden. Auch
sie entstand als weiterverwendbares Schulgebäude in demon-
tierbarer Holzmodulbauweise.
Mit der Schulstraße und der Peter-Grieß-Straße wurden bereits
fünf Kölner Schulstandorte in Holzmodulbauweise erweitert.
Neun weitere befinden sich in Planung oder sind bereits im
Bau. (red.)

Vor ihnen das Plakat: Ingo Heyermann, Karl-Heinz Miebach und André Urban (v.l.) bei den VorbereitungenVor ihnen das Plakat: Ingo Heyermann, Karl-Heinz Miebach und André Urban (v.l.) bei den VorbereitungenVor ihnen das Plakat: Ingo Heyermann, Karl-Heinz Miebach und André Urban (v.l.) bei den VorbereitungenVor ihnen das Plakat: Ingo Heyermann, Karl-Heinz Miebach und André Urban (v.l.) bei den VorbereitungenVor ihnen das Plakat: Ingo Heyermann, Karl-Heinz Miebach und André Urban (v.l.) bei den Vorbereitungen
zum Neujahrsempfang. Foto: Göllnitzzum Neujahrsempfang. Foto: Göllnitzzum Neujahrsempfang. Foto: Göllnitzzum Neujahrsempfang. Foto: Göllnitzzum Neujahrsempfang. Foto: Göllnitz

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - „Meistens
schreibe ich die Rede so zwischen
Weihnachten und Neujahr“, er-
zählt Karl-Heinz Miebach, der Vor-
sitzende des Vereins Selbständi-
ger Handwerksmeister Porz.
„Man darf nicht zu früh anfangen,
sonst überholen sich die Themen
nachher.“
Gemeint ist Miebachs, meist mit
spitzer Zunge formulierte, Rede
zum Neujahrsempfang des 1907
gegründeten Vereins. Anfang des
Jahres laden die Aktiven in den
Porzer Rathaussaal. Besonders in
den Wahljahren seien im Publi-
kum dann immer auch viele



Hans Peter Wollseifer, Noch-Präsident der Handwerkskammer Köln, istHans Peter Wollseifer, Noch-Präsident der Handwerkskammer Köln, istHans Peter Wollseifer, Noch-Präsident der Handwerkskammer Köln, istHans Peter Wollseifer, Noch-Präsident der Handwerkskammer Köln, istHans Peter Wollseifer, Noch-Präsident der Handwerkskammer Köln, ist
regelmäßiger Gast der Veranstaltung. Foto: Göllnitzregelmäßiger Gast der Veranstaltung. Foto: Göllnitzregelmäßiger Gast der Veranstaltung. Foto: Göllnitzregelmäßiger Gast der Veranstaltung. Foto: Göllnitzregelmäßiger Gast der Veranstaltung. Foto: Göllnitz

Advents-Matineekonzert

Auf der Bühne ist Karl-Heinz Miebach auch für kritisch-humorvolleAuf der Bühne ist Karl-Heinz Miebach auch für kritisch-humorvolleAuf der Bühne ist Karl-Heinz Miebach auch für kritisch-humorvolleAuf der Bühne ist Karl-Heinz Miebach auch für kritisch-humorvolleAuf der Bühne ist Karl-Heinz Miebach auch für kritisch-humorvolle
Worte bekannt. Foto: GöllnitzWorte bekannt. Foto: GöllnitzWorte bekannt. Foto: GöllnitzWorte bekannt. Foto: GöllnitzWorte bekannt. Foto: Göllnitz

Vertreter*innen der Politik, so
Miebach.
Für die Handwerksmeister auch
immer eine Chance, missliche Um-
stände für ihre Berufsfelder auf-
zuzeigen. Viele Themen habe man
gerade in der großen Politik, aber
auch im Lokalen, so Miebach, der
einen Metallbaubetrieb führt.
Mangelnde Digitalisierung, zu
viel bürokratischer Aufwand. Ver-
kehrsprobleme in Köln. Diese The-
men berührten sie alle zusam-
men, sagen auch die Handwerks-
meister Ingo Heyermann und An-
dré Urban. Beide sind ebenfalls
maßgeblich engagiert im Verein
und planen so die Veranstaltung
am 12. Januar mit.
Polizei-Präsident Johannes Her-
manns wird dann auf der festlich
geschmückten Bühne stehen.
Zudem Hans Peter Wollseifer, der
Präsident der Handwerkskam-
mer Köln. Politische Amtsträger,
darunter unter anderem Sanae
Abdi aus dem Bundestag, wür-
den ebenfalls Worte sprechen, so
Karl-Heinz Miebach.
Vor ihnen dann reichlich Publi-
kum in feiner Garderobe. Für die
Herren seien Sakko oder Jacket
passend, finden Heyermann, Ur-
ban und Miebach. Zum zweiten
Mal öffnet der Verein seinen Neu-
jahrsempfang auch für Nicht-Mit-
glieder. Interessierte aus Mittel-
stand, dem Handel, Gewerbetrieb-
ende, Selbständige oder auch Frei-
berufliche seien herzliche einge-
laden, sich auf die Gästeliste ein-
zutragen, so der Vorstand. Zudem
interessierte Bürger*innen - der
Eintritt zum Empfang sei frei, Kuli-
narisches werde zu zivilen Preisen
angeboten.

André Urban, wie Miebach auch
Obermeister seiner Innung, sieht
im Empfang auch eine gute Chan-
ce zum Vernetzen. Von Gesicht
zu Gesicht sei dies deutlich ein-
facher, als etwa auf digitalem
Wege. Gerade auch junge
Unternehmer*innen könnten
davon profitieren. Zudem sei der
Verein branchenübergreifend
und kenne so keine Vorbehalte,
etwa durch Konkurrenzsituationen,
ergänzt Miebach.
„Eine solche Veranstaltung gibt es
in Köln nur einmal im Handwerk“,
so Malermeister Ingo Heyermann.
Sich im Verein gegenseitig zu ken-
nen und auch helfen zu können,
sei sehr viel wert. Gleichsam hoffe
man als Verein darüber auch neue

Mitglieder zu finden. „Damit es
weitergeht“, so Heyermann.
Den Neujahrsempfang gibt es seit
den 1970er Jahren. Damals sei er
von Bauunternehmer Matthias
Feld gegründet worden, so André
Urban vom Rolladen-Handel Porz.
Seit 2008 ist Karl-Heinz Miebach

Vorsitzender. Ähnlich lange gibt es
seine markanten Reden. „Der
Empfang ist so eine Art Tradition“,
so Miebach. Anmeldungen für die
Gästeliste sind online möglich:
wwwwwwwwwwwwwww.porzer.porzer.porzer.porzer.porzer-handwerk.de-handwerk.de-handwerk.de-handwerk.de-handwerk.de (Lars
Göllnitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)

EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum
Gut Leidenhausen und die Big
Band „Collision Course“ aus Porz
laden am Sonntag, 8. Dezember,
um 11 Uhr zum Advents-Matinee-
konzert unter dem Motto „Santa
Claus is coming to town“ ein. Die

Programmauswahl umfasst so-
wohl jazzige Weihnachtslieder als
auch ausgewählte Stücke der Big
Band Literatur. Der Eintritt ist frei.
Um Anmeldung wird gebeten:
02203 9800541 oder info@gut-
leidenhausen.de. (red.)
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Wenn es beim Parken kracht
Umfrage zeigt: Fahrerflucht nach Bagatellunfällen soll eine Straftat bleiben

Typische Bagatellunfälle sind schnell passiert - vor allem beim Ein- undTypische Bagatellunfälle sind schnell passiert - vor allem beim Ein- undTypische Bagatellunfälle sind schnell passiert - vor allem beim Ein- undTypische Bagatellunfälle sind schnell passiert - vor allem beim Ein- undTypische Bagatellunfälle sind schnell passiert - vor allem beim Ein- und
Ausparken kommt es immer wieder zu Dellen oder Kratzern am Auto.Ausparken kommt es immer wieder zu Dellen oder Kratzern am Auto.Ausparken kommt es immer wieder zu Dellen oder Kratzern am Auto.Ausparken kommt es immer wieder zu Dellen oder Kratzern am Auto.Ausparken kommt es immer wieder zu Dellen oder Kratzern am Auto.
Foto: DJD/DEVK/Robertino NikolicFoto: DJD/DEVK/Robertino NikolicFoto: DJD/DEVK/Robertino NikolicFoto: DJD/DEVK/Robertino NikolicFoto: DJD/DEVK/Robertino Nikolic

Die Reparaturkosten am Fahrzeug des Geschädigten übernimmt die Kfz-Die Reparaturkosten am Fahrzeug des Geschädigten übernimmt die Kfz-Die Reparaturkosten am Fahrzeug des Geschädigten übernimmt die Kfz-Die Reparaturkosten am Fahrzeug des Geschädigten übernimmt die Kfz-Die Reparaturkosten am Fahrzeug des Geschädigten übernimmt die Kfz-
Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers.Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers.Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers.Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers.Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers.
Foto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen Naber

Typische Bagatellunfälle sind
schnell passiert - vor allem beim
Ein- und Ausparken kommt es
immer wieder zu Dellen und Krat-
zern am Auto. Ärgerlich, wenn man
dann nicht weiß, wer daran schuld
ist und die Reparaturkosten über-
nehmen muss. Aber wie sieht die
Gesetzeslage dazu aus? Ist es
eine Ordnungswidrigkeit oder
eine Straftat, wenn man sich bei
einem Unfall ohne Verletzte vom
Unfallort entfernt? Und was den-
ken Deutschlands Autofahrer-
innen und Autofahrer darüber?
Unfallflucht ist kein KavaliersdeliktUnfallflucht ist kein KavaliersdeliktUnfallflucht ist kein KavaliersdeliktUnfallflucht ist kein KavaliersdeliktUnfallflucht ist kein Kavaliersdelikt
Touchiert man etwa einen Pkw
auf dem Supermarktparkplatz, ist
es laut Rechtslage notwendig, so
lange am Auto zu warten, bis der
Fahrer oder die Fahrerin des be-
schädigten Wagens wieder da ist.
Es genügt nicht, einen Zettel mit
Kontaktdaten zu hinterlassen.
Das gilt als Fahrerflucht und wird
als Straftat eingestuft - es droht
eine Freiheitsstrafe von bis zu drei
Jahren. Bundesjustizminister Mar-
co Buschmann erwägt, die Unfall-
flucht nach einem reinen Sach-
schaden nicht mehr als Straftat,
sondern als Ordnungswidrigkeit
einzustufen. In diesem Fall wäre
dann nur ein Bußgeld fällig.
Parkschäden kennen fast alleParkschäden kennen fast alleParkschäden kennen fast alleParkschäden kennen fast alleParkschäden kennen fast alle
Einer repräsentativen Civey-Um-
frage im Auftrag der DEVK zufolge
lehnen fast 60 Prozent der Men-
schen mit Führerschein den Vor-
schlag von Marco Buschmann ab.
Parkschäden wie Dellen oder Krat-
zer am Auto kennen laut der Um-
frage rund 80 Prozent der Fahrer-

innen und Fahrer aus eigener Er-
fahrung - und sie sind sich einig
darin, dass diese lästig sind. Mehr
als 60 Prozent reagieren verär-
gert, wenn sie ihr Fahrzeug mit
kleinen Schäden vorfinden und
nicht wissen, wer daran Schuld
hat. Allerdings: Nur weniger als
ein Viertel erwartet, dass der Un-
fall-Verursachende die Polizei ruft
oder sich persönlich entschuldigt.
70 Prozent erwarten70 Prozent erwarten70 Prozent erwarten70 Prozent erwarten70 Prozent erwarten
SchadenregulierungSchadenregulierungSchadenregulierungSchadenregulierungSchadenregulierung
70 Prozent hoffen auf die Über-
nahme der Reparaturkosten. Die-
se zahlt grundsätzlich die Kfz-Haft-
pflichtversicherung der Person,
die den Unfall verursacht hat. Pas-
siert einem ein Parkrempler am
eigenen Auto, kommt die Vollkas-
koversicherung dafür auf. Durch
die anschließende Hochstufung in
der Schadenfreiheitsklasse kann
das aber teuer werden.
Der Kölner Versicherer bietet des-
halb eine günstigere Reparatur
über die Teilkaskoversicherung an.
Einen Parkschaden an der Karos-
serie können Versicherte im Kom-
fort- und Premium-Schutz einmal
im Jahr in einer DEVK-Partner-
werkstatt im sogenannten
Smart-Repair-Verfahren behe-
ben lassen. Das kostet pauschal
50 Euro - ohne Hochstufung in
der Schadenfreiheitsklasse.
Unter www.devk.de/auto kann
man sich über die Leistungen
der Kfz-Versicherung informieren.
Bis zum 30. November können vie-
le ihre Police kündigen und zum
neuen Jahr zu einem anderen An-
bieter wechseln. (DJD)
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Bezahlbaren Wohnraum schaffen

Katholische Gottesdienste

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

In Köln soll neuer Wohnraum ge-
schaffen werden. Dazu haben Grü-
ne, CDU und Volt gemeinsam mit
der SPD einen weitreichenden
Maßnahmenkatalog aufgestellt,
der im Rat am 12. Dezember be-
schlossen werden soll. Christia-
ne Martin, Fraktionsvorsitzende
dazu: „Menschen in Großstädten
wie Köln kämpfen zunehmend mit
steigenden Mieten. Neuen bezahl-
baren Wohnraum zu schaffen ist

hier eine mögliche Lösung. Der ge-
meinsame und breitgetragene An-
trag ist ein deutliches Zeichen an
alle Kölner:innen: Der Rat der Stadt
Köln sieht sich verantwortlich, das
Problem der hohen Mieten zu lin-
dern und geht dabei über Partei-
und Bündnisgrenzen hinaus. In Zu-
kunft werden wir dem Wohnungs-
bau hohe Priorität bei der Vergabe
städtischer Flächen geben. Wir
werden Genossenschaften noch

stärker fördern. Abläufe innerhalb
der Verwaltung werden wir straffen
und optimieren, damit Wohnungs-
bauprojekte in Zukunft schneller be-
arbeitet werden können. Klar ist
aber auch: Die Gesetzgeber in
Land und Bund müssen ebenfalls
ihre Hausaufgaben machen, wenn
wir erfolgreich gegen steigende
Mieten vorgehen wollen.“
Insgesamt ist eine Neuausrich-
tung hin zu einem gemeinwohl-

orientierten Wohnungsmarkt not-
wendig. Mietobergrenzen müssen
im Bestand ermöglicht und die
Mietpreisbremse deutlich nach-
geschärft werden. Flächensparen-
des Wohnen wird erreicht, wenn
wir es Mietern erleichtern, ihre
Wohnungen inkl. bestehender
Verträge tauschen zu können.
Immobilienspekulation am Woh-
nungsmarkt muss ein Riegel vor-
geschoben werden.

Markus Politz

Evangelische Gottesdienste

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.
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Freie evangelische
Gemeinde (FeG) Köln-Porz,
Goethestr. 9-11

Gottesdienstplan der ev.
Kirchengemeinde Porz

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Einzigartiges Zeichen 
der Verbundenheit. 

Individueller 
Erinnerungsschmuck.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Das Unsagbare in 
Worte fassen.

auf unserer Internetseite.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Samstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. Dezember
17 Uhr - Hoffnungskirche Advents-
gottesdienst
Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
9.30 Uhr - Johanneskirche
Gottesdienst mit Flöten
9.30 Uhr - Lukaskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Pauluskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Markuskirche
Familiengottesdienst
Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
9.30 Uhr - Johanneskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche
Kindergottesdienst

9.30 Uhr - Lukaskirche Gottesdienst
11 Uhr - Pauluskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Hoffnungskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Markuskirche
Gottesdienst
MittwochsMittwochsMittwochsMittwochsMittwochs
17.15 Uhr - Johanneskirche
Taizéandacht, 18. Dezember
18 Uhr - Markuskirche
Abendgebet mit Abendmahl
18 Uhr - Lukaskirche
Glockenläuten mit Friedensgebet
DonnerstagsDonnerstagsDonnerstagsDonnerstagsDonnerstags
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19.30 Uhr
aus.

• Gottesdienst jeden Sonntag um 10.30 Uhr
• Pfadfinder für Kids von 7 bis 10 Jahren, jeden 1. und 3. Samstag im

Monat von 11 bis 13 Uhr
• Café Lichtblick für Senioren, jeden 2. Samstag im Monat von 14.30

bis 16.30 Uhr
Für mehr Infos und Updates: www.koeln-porz.feg.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. Dezember 2024Samstag, 14. Dezember 2024Samstag, 14. Dezember 2024Samstag, 14. Dezember 2024Samstag, 14. Dezember 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.12.2024 um 10 Uhr11.12.2024 um 10 Uhr11.12.2024 um 10 Uhr11.12.2024 um 10 Uhr11.12.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

Privat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufe
 Hörgeräte, Rollatoren, Porzellan, Glä-
ser, Modeschmuck, kann auch was
echtes sein, Instrumente etc. seriöse
Abwicklung. Tel: 0151/229684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Chor singt bei Groov-Paten
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Bei der Weihnachtsfei-
er der Zündorfer Groov-Paten tritt
der Chor „Spirit of Change“ zu
einem Mitsingkonzert auf.

Die Veranstaltung findet am
Freitag, 13. Dezember, ab 20 Uhr
in der Kapelle St. Michael in
Zündorf statt. (red.)
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Sich nicht auf dem falschen
Fuß erwischen lassen
MS-Office-Kenntnisse sind in Jobinterviews
fast immer ein wichtiges Thema

Schwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser istSchwindeln im Vorstellungsgespräch? Eher keine gute Idee. Besser ist
eeeees, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiter-s, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiter-s, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiter-s, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiter-s, seine Wissenslücken zuzugeben - oder sie vorab mit einer Weiter-
bildung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.combildung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.combildung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.combildung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.combildung zu schließen. Foto: DJD/IBB/Drazen - stock.adobe.com

In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen wie Microsoft Word, Excel und
PowerPoint nicht nur vorteilhaft,
sondern oft eine Grundvorausset-
zung, um sich erfolgreich auf Jobs

bewerben zu können. Diese Pro-
gramme sind aus den meisten Bü-
roumgebungen nicht mehr weg-
zudenken und bilden das Rück-
grat vieler täglicher Aufgaben und
Prozesse. Aktuellen Statistiken
zufolge arbeiten mehr als 80 Pro-
zent aller deutschen Unterneh-
men mit Microsoft Office. Mehr
als 90 Prozent aller Stellenaus-
schreibungen verlangen digitale
Fähigkeiten, zu denen auch Kennt-
nisse in MS Office gehören. Sie
ist die am häufigsten geforderte
digitale Kompetenz in Stellenan-
zeigen weltweit.
DDDDDiskrepanz zwischen behaupteteniskrepanz zwischen behaupteteniskrepanz zwischen behaupteteniskrepanz zwischen behaupteteniskrepanz zwischen behaupteten
und tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissenund tatsächlichen Kenntnissen
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer sollten und müssen des-
halb fundierte Kenntnisse in die-
sen Software-Anwendungen besit-
zen. Viele Bewerber - einige Studi-
en gehen von bis zu 75 Prozent aus
- „dehnen“ allerdings die Wahr-
heit, um einen besseren Eindruck
zu hinterlassen. Die übertriebene
Darstellung eigener Word- oder
Excel-Kenntnisse mag wie eine er-
folgversprechende Strategie aus-
sehen - sie rückt den Kandidaten
oder die Kandidatin aber in ein
schlechtes Licht, wenn sie auffliegt.
Und die Gefahr ist groß: Arbeit-
geber setzen mittlerweile oft
auf Tests, um die tatsächlichen



Porz am Montag | 18. Jahrgang | Nr. 49 | Samstag, 07. Dezember 2024 | Kw 49 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 29

16,37 €*

*Stundenlohn 

als Zusteller:in

mind.

Fähigkeiten der Bewerber zu über-
prüfen.
WeiterbildungWeiterbildungWeiterbildungWeiterbildungWeiterbildung
als Schlüssel zum Erfolgals Schlüssel zum Erfolgals Schlüssel zum Erfolgals Schlüssel zum Erfolgals Schlüssel zum Erfolg
Jobsuchende, die sich unsicher in
Office-Anwendungen fühlen, soll-
ten daher über eine Weiterbil-
dung nachdenken. Diese wird in
unterschiedlichen Intensitätsstu-
fen angeboten, vom Einsteiger- bis
zum Profikurs. Einer der größten

Bildungsträger in Deutschland,
das Institut für Berufliche Bildung
(IBB), hat mehr als 60 verschiede-
ne Online-Kurse im Programm,
alle Infos: www.ibb.com. Diese
Fortbildungen können kostenlos
sein: Wer arbeitssuchend oder von
Arbeitslosigkeit bedroht ist, kann
von der Arbeitsagentur oder dem
Jobcenter einen Bildungsgut-
schein erhalten, mit dem die ge-

samte Finanzierung gesichert ist.
Auch andere Unsicherheiten - etwa
bei PC-Grundlagen, Deutsch oder
Mathe - können in Teilzeit- oder
Vollzeitkursen beseitigt werden.
Tipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder im
Vorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur
Bewerber, die über fundierte
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen verfügen, sondern auch Ehr-

lichkeit und Offenheit. Eine Aus-
sage wie „In Excel bin ich noch
nicht so fit, aber ich mache gera-
de eine Weiterbildung“ wird von
Arbeitgebern deutlich lieber ge-
hört als der Satz „Da bin ich Pro-
fi“, der sich im Arbeitsalltag dann
als falsch herausstellt. Hier gilt
das Motto: Mut und Offenheit zur
Wissenslücke - oder besser noch
im Vorfeld Lücken schließen. (DJD)

Lampenfieber ade: Wie man erfolgreich PowerPoint-PräsentationenLampenfieber ade: Wie man erfolgreich PowerPoint-PräsentationenLampenfieber ade: Wie man erfolgreich PowerPoint-PräsentationenLampenfieber ade: Wie man erfolgreich PowerPoint-PräsentationenLampenfieber ade: Wie man erfolgreich PowerPoint-Präsentationen
erstellt und vorträgt, lässt sich mithilfe einer Weiterbildung schnellerstellt und vorträgt, lässt sich mithilfe einer Weiterbildung schnellerstellt und vorträgt, lässt sich mithilfe einer Weiterbildung schnellerstellt und vorträgt, lässt sich mithilfe einer Weiterbildung schnellerstellt und vorträgt, lässt sich mithilfe einer Weiterbildung schnell
erlernen. Foto: DJD/IBB/Coetzee - stock.adobe.comerlernen. Foto: DJD/IBB/Coetzee - stock.adobe.comerlernen. Foto: DJD/IBB/Coetzee - stock.adobe.comerlernen. Foto: DJD/IBB/Coetzee - stock.adobe.comerlernen. Foto: DJD/IBB/Coetzee - stock.adobe.com
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

NNNNNotdienstbezirk:otdienstbezirk:otdienstbezirk:otdienstbezirk:otdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. DezemberSamstag, 7. Dezember
Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221/98944450

Sonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. DezemberSonntag, 8. Dezember
Hubertus Hubertus Hubertus Hubertus Hubertus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siegburger Straße 380, 51105 Köln, 0221/838901

Montag, 9. DezemberMontag, 9. DezemberMontag, 9. DezemberMontag, 9. DezemberMontag, 9. Dezember
Liebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-Apotheke
Kieskauler Weg 159, 51109 Köln, 0221/895834

Dienstag, 10. DezemberDienstag, 10. DezemberDienstag, 10. DezemberDienstag, 10. DezemberDienstag, 10. Dezember
Röntgen Röntgen Röntgen Röntgen Röntgen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ostheimer Straße 46, 51103 Köln, 0221/871187

Mittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. DezemberMittwoch, 11. Dezember
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Donnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. DezemberDonnerstag, 12. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203/955950

Freitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. DezemberFreitag, 13. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203/52225

Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203/82730

Angaben ohne Gewähr
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Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Schiedspersonen für Porz
Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

Altenheim- und
Hausbesuche nach 
Terminabsprache

I StandardEinstärkenglas

49,95€ • Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Kratz- und BruchfestGleitsichtglas

II Komfort
• Dünner, leichter Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Robust bei randlosen      

Brillen
• Schmutzabweisend

III Premium
• Extra dünner, leichter   

Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Für hohe Sehansprüche
• Robust bei randlosen Brillen
• Schmutzabweisend

Stärkenbegrenzung: 

Brillenfassung für

Große Auswahl an Fassungen

1€

Messungen mit der neuesten Technologie 

bei Ihnen vor Ort.

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Genießen Sie hervor-
ragendes Hören durch 
Markenhörgeräte in der 
kleinsten Bauweise mit 
der neuesten Technik.

Hörgeräte

ab 0€

Hörgeräte mit Akku.

langer Laufzeit.

Dezente und unauffäl-
lige Im-Ohr-Geräte für 
bestes Hören.

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

www.horen-und-sehen.com

ENSEN
02203 17475

mjunkersdorf@gmx.de

Gilgaustraße 39

51149 Köln

MO - FR
9:00 - 13:00

15:00 - 18:30

SAMSTAG
9:00 - 14:00

BESTES TEAM

(Nur in Kombination mit unseren Angeboten)

Alle Gläser für einen Aufpreis von nur 10€

auch als Sonnenbrille erhältlich
sph +/- 10 dpt und Cyl bis -3 dpt


